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Hollerblütenfest in Prandegg 

Sonntag, 19. Juni 2016 

 

Fest für Gesundheit und Natur in Prandegg 

 

Beginn des Festes mit der Hl. Messe um 09:30 Uhr in der Arena mit Dechant Mag. Martin Trut-

tenberger. 

 

Rahmenprogramm: Fachvorträge, Burgführungen, Standlmarkt mit Produkten der Mühlviertler Alm 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Fest findet bei jeder Witterung statt! 

 

 
 

Kabarett „Sahnehäubchen“ 

 

Die größten Lacher vom Sacher – Kabarett mit tiefen Blicken in die Seele der 

Menschen von Mario Sacher 

Wann: Freitag, 17. Juni 2016, 20:00 Uhr 

Wo: Arena Prandegg (Schlechtwetter Turnsaal Schönau) 

Infos und Karten: www.prandegg.at und bei allen Vorstandsmitgliedern 

Kartenpreis: VVK: € 15,00      AK: € 18,00 
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Stellenausschreibungen 

 

Das Treff 16 sucht eine/n Aushilfskellner/in für 10 – 30 Stunden/Woche (vorwiegend Freitag und/ 

oder Samstag). Weiters wird eine Reinigungskraft für Samstag oder Sonntag früh (je ca. 1,5 Stun-

den) und/oder Dienstag (ca. 4 Stunden) gesucht. Eine Kombination der beiden Stellen für ca. 35 

Stunden ist auch möglich. Weitere Informationen bei Melanie Schmalzer, Tel. 0664/54 39 409 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Der Verein Immanuel sucht für die Reinigung der Büroräumlichkeiten in der Schulstraße 1a (Ne-

bengebäude Gemeinde), eine Reinigungskraft auf geringfügiger Basis (ca. 2 Stunden/Woche) 

Nähere Informationen bei Frau Eichinger, Tel. 0660/65 38 658 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Die Österreichische Post AG sucht ab sofort für die Zustellbasis Königswiesen in der Greinerstraße 

12, engagierte und motivierte Paketzusteller/innen (Samstagszustellung von Paketen) für bis zu 8 

Wochenstunden auf geringfügiger Basis. 

Nähere Informationen sind bei Silvia Lumetsberger unter 0664/624 53 65 erhältlich.  

 

Öffentliche Bibliothek 
 

Der Gemeinde und Volksschule, Schulstraße 5, Tel. 07261/7224  – 20, www.biblioweb.at/schoenau 

Sonntag von 08.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 

 

Neue Bücher 

Marie-Luise Kreuter  Das Kräuterbuch; das Original  

Wolf-Dieter Storl  Der Selbstversorger, Heilkräuter und Zauberpflanzen 

Dr. Anna Paul   Die Kraft der Selbstheilung; Bewegung, Entspannung, Ernährung 

Dr. Hans Gasperl Gesund aus eigener Kraft; Sebastian Kneipps altes Heilwissen 

Arnold Achmüller Wickel, Salben und Tinkturen; Kräuterwissen der Bauerndoktoren… 

Barbara van Melle  Der Duft von frischem Brot; Österr. beste Bäcker verraten ihre Rezepte 

Mathias Kopp   Papst Franziskus: Der Schrei der Erde 

Eunike Grahofer  DIY Rezepte durch´s Bauernjahr 

Tatiana Wachola  DIY Putzmittel natürlich sauber 

Nicholas Sparks  The Choice – Bis zum letzten Tag; Roman  

Gisela Steinkogler  Wie kocht man einen Frosch 

Mechthild Scheffer  Selbsthilfe durch Bach-Blüten-Therapie 

Ulla Rahn-Huber  Kursbuch Wechseljahre; So bleiben sie jung, schön u. sinnlich 

Marie-Luise Kreuter  Das Kräuterbuch; Das Original 

Mark Levy   Kinder der Hoffnung; Roman 

Jesper Yuul   Leitwölfe sein; Liebevolle Führung in der Familie 

Benjamin Stuckrad-Barre Panikherz 

Rotraud A. Perner Mut; Das ultimative Lebensgefühl 

Jojo Moyes Über uns der Himmel, unter uns das Meer; Roman 

 

Kinder 

Nina Holzmann Ferdinand und Emilie – Gemeinsam sind wir stark 

Linda Chapman   Sternenschweif: Teil 1 – 4 

Liane Schneider  Conni Bücher 

Moritz Petz   Der Dachs hat heute schlechte Laune;  

Ingo Siegner Schulausflug ins Abenteuer 

Sven Nordquist Ein Feuerwerk für den Fuchs 

Christine Nöstlinger Franz – Allerhand und mehr 
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Bauverhandlungstermin 

 

Am Montag, 20. Juni 2016 findet die nächste Bauverhandlung statt. Bitte reichen Sie Ihr Bauan-

suchen möglichst bald ein, damit eventuell zusätzlich benötigte Unterlagen nachgereicht oder allen-

falls erforderliche Stellungnahmen und Gutachten eingeholt werden können. Je nach erforderlichen 

Gutachten kann das Baubewilligungsverfahren auch mehrere Monate in Anspruch nehmen. Zur 

Vermeidung von unnötigen Kosten der Bauwerber durch Planabänderungen wird empfohlen, bei grö-

ßeren Bauvorhaben einen Bauplan-Entwurf der Gemeinde Schönau zur Vorprüfung vorzulegen. 

Bauansuchen, die nach dem 15. Juni 2016 abgegeben werden, können erst bei der nächsten 

Bauverhandlung im Juli bearbeitet werden. 

 

„Das Apostelspiel“ 

 

Das Theater Schönau spielt zum Geburtstag von Pfarrer 

Josef Zauner 

„Das Apostelspiel“ 
von Max Mell 

 

Termine: Sa., 25. Juni 2016 und Sa., 2. Juli 2016 jeweils um 20:00 Uhr 

Aufführungsort: Pfarrkirche Schönau 
 

Pfarrer Josef (er feiert im August die Vollendung seines 80. Lebensjahres) wird selber auf der Bühne 

zu sehen sein – so wie vor 12 Jahren, als im Zuge der Bibelausstellung dieses Stück in Schönau bereits 

einmal aufgeführt wurde. Es sind alle Beteiligten von damals mit an Bord und die Proben laufen 

bereits. Freie Platzwahl (um freiwillige Spenden wird gebeten). 

Inhalt: Vor dem religiösen Hintergrund der Handlung wird Max Mells tiefe Verwurzelung in einer 

dem humanitären Fühlen und Denken verpflichtenden Weltsicht deutlich. Zwei vagabundierende Ge-

sellen kommen in räuberischer Absicht in die abendliche Stube eines Einödhofs, auf dem ein alter 

Mann mit seiner tiefgläubigen Enkelin lebt. Vor der Kraft des naiven Glaubens des Kindes sehen die 

Eindringlinge, die sich mit den Namen Johannes und Petrus tarnen und sich als Heilkundige ausge-

ben, ihre mit grausamer Logik aufgebauten Ideologien und Vorhaben brutaler Gewalt zusammenbre-

chen. Aus dem dramatischen Ablauf entsteht ein Gleichnis von einer alles Böse entwaffnenden Kraft 

reinen Gemüts und gütiger Menschlichkeit. 

Mitwirkende: 

Magdalena Katharina Klinger Großvater Josef Zauner 

Johannes Berthold Moser Petrus Karl Langegger 

Souffleuse Helga Schmalzer Regie Elisabeth Pointner 

Bühnenbau Mario Andorfer + Team 

Licht, Ton Franz Bindreiter, Karl Hinterreiter, Helmut Ölinger 

 

A musikalische Roas durch‘s Dorf 

 

Die Volksschule Schönau lädt am 1. Juli 2016 zur musikalischen Roas durch 

Schönau ein. Treffpunkt ist um 17:00 Uhr vor der Volksschule. 

Nach der Begrüßung und einem musikalischen Beitrag der 1. Klassen ziehen 

wir gemeinsam zu vorbereiteten Stationen im Ortsgebiet weiter, wo die Kinder 

der einzelnen Klassen und die Jungmusiker und Jungmusikerinnen des Musik-

vereines Schönau Lieder, sowie Tanz- oder Rhythmusstücke vorführen. 

Abschließend lädt der Elternverein Schönau zum gemütlichen Ausklang ein. 
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Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege 

 

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot einer bis zu drei Monaten befristeten 

Wohnunterbringung in einem Alten- und Pflegeheim. Sie soll die Betreuung und Pflege zu Hause 

längerfristig sichern und die pflegenden Angehörigen unterstützen. Eine Kurzzeitpflege kann bei-

spielsweise notwendig werden, wenn eine Überbrückung zwischen einem Krankenhausaufenthalt 

und der Wiederaufnahme der eigenständigen Haushaltsführung erforderlich ist, oder wenn pflegende 

Angehörige auf Urlaub fahren möchten und keine anderen Pflegepersonen im Haushalt sind. 
 

Unter der Internetadresse www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at kann das aktuelle Angebot ab sofort 

abgerufen werden. Dabei kann die Suche nach Angeboten in bestimmten Bezirken in Tabellenform 

oder das Angebot in ganz Oberösterreich auf einer Landkarte abgerufen werden. Gleichzeitig kann 

direkt eine Anfrage für den freien Platz an das betroffene Heim gesandt werden. Dieses prüft die 

Anfrage nach fachlichen Kriterien (ob die Pflege und Betreuung möglich ist) und gibt möglichst rasch 

eine Rückmeldung an die KundInnen.  
 

Die Sozialhilfeverbände wollen mit dem neuen und innovativen Angebot einen leichteren Zugang 

zur Kurzzeitpflege ermöglichen. Sie leisten damit einen Beitrag zur Entlastung pflegender Angehö-

riger. Dadurch soll auch ein „Urlaub von der Pflege“ ermöglicht werden. Darüber hinaus soll das 

Angebot nach akuten Krankheitsereignissen zur Gesundung mithelfen und so unter Umständen eine 

Rückkehr in die eigene Wohnung möglich machen.  

 

Vergesslichkeit oder Demenz, was nun? 
Die Demenzservicestelle Pregarten 

der MAS Alzheimerhilfe hilft  

 

In Österreich leben über 130.000 Menschen mit Demenz, wobei 8 von 10 zu Hause - meist von An-

gehörigen – gepflegt werden. Alzheimer ist nicht heilbar, aber mittels psychosozialer Methoden kann 

eine wesentliche Verbesserung der Situation erzielt werden. Die MAS Alzheimerhilfe hat auf wis-

senschaftlicher Basis bedürfnisgerechte Betreuungskonzepte zur Verbesserung der Lebensqualität 

von Betroffenen und Angehörigen entwickelt. Die Demenzservicestelle Pregarten betreut die Bezirke 

Freistadt und Perg und ist somit die konkrete Anlaufstelle für Betroffene und Angehörige. 
 

Ziel der Demenzservicestelle Pregarten ist es, Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen zu hel-

fen, damit die betroffene Person möglichst lange qualitätsvoll zu Hause leben kann. Wir orientieren 

uns an den Bedürfnissen der Personen mit Demenz und deren Angehörigen. Die vorhandenen Fähig-

keiten der Betroffenen bleiben durch stadiengerechte Trainings länger erhalten. Angehörige werden 

inzwischen zeitlich entlastet. Außerdem erhalten sie Handwerkszeug zur Alltagsbewältigung wie In-

formationen zur Krankheit, zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz und Beratung in finan-

ziellen Belangen (z.B. Pflegegeld). Sie können bei uns auch abklären lassen, wenn sie sich Sorgen 

um ihr Gedächtnis machen. Denn nicht jedes Vergessen ist Alzheimer. Sowohl Früherkennung als 

auch eine Feststellung des jeweiligen Demenzstadiums werden vom gemeinnützigen Verein gratis 

angeboten. Wichtig ist uns dabei, dass sich ein multiprofessionelles Team – bestehend aus Sozialar-

beiterIn, klinischer Psychologin und MAS Trainerin – um Sie bestmöglich kümmert. Wir stellen 

Ihnen unser KnowHow zur Verfügung, damit alle Betroffenen mit der Situation so gut wie möglich 

umgehen können. Die Menschen sollen wissen, dass sie nicht alleine sind und dass es jemanden gibt, 

der bei schwierigen Fragen hilft, Antworten zu suchen.  
 

Für Kontakt und weitere Information wenden Sie sich an: 

Rosa Handlbauer, Dipl. Sozialarbeiterin – Demenzservicestelle Pregarten, Tragweinerstr. 29, 4230 

Pregarten, 0664/8546695, rosa.handlbauer@mas.or.at, www.alzheimerhilfe.at 

http://www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at/
mailto:rosa.handlbauer@mas.or.at
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Vormerkung Blutspendeaktion 

 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt herzlich zur Blut-

spendeaktion der Gemeinde Schönau im Mühlkreis am Montag, 4. Juli 

2016 von 15:30 – 20:30 Uhr im Pfarrheim ein. 

Informationen zur Blutspende bzw. für Fragen steht Ihnen die Blutzent-

rale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline 0800/190 190 bzw. 

per Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

 

 

Borkenkäferbekämpfung 

 

Die überdurchschnittlichen Temperaturen und die lange Trockenheit des vergangenen Jahres aber 

auch der ungewöhnlich milde Winter und die anhaltenden Trockenheit haben in vielen Waldgebieten 

Oberösterreichs dazu geführt, dass sich die Borkenkäfer besonders stark vermehren konnten. Die Ge-

fahr eines weiteren Anstieges der Borkenkäferschäden ist aus diesem Grund im heurigen Jahr beson-

ders groß. Entsprechende Maßnahmen sind daher zur Verhinderung einer Massenvermehrung beson-

ders wichtig. 

Nur durch eine regelmäßige und genaue Kontrolle kann ein Borkenkäferbefall rechtzeitig erkannt und 

wirkungsvoll bekämpft werden! 

Borkenkäfer sind 2 bis 8 mm große Insekten, die sich durch die Rinde in Bäume einbohren und dort 

ihre Eier ablegen. Durch den Fraß der Larven und Käfer wird das lebensnotwenige Bastgewebe zer-

stört und so in den meisten Fällen der Baum innerhalb kurzer Zeit zum Absterben gebracht. Die bei 

uns wichtigsten Borkenkäferarten sind der „Buchdrucker“ und der „Kupferstecher“. 

 

Die allerwichtigste Maßnahme zur Verhinderung einer Massenvermehrung sind das rechtzeitige Er-

kennen des Neubefalls und die zeitgerechte Aufarbeitung und Entfernung der Schadhölzer. 

 

Bekämpfung: 

 Rechtzeitiger Abtransport aus dem Wald (Sägewerk, Lagerplatz) 

 Entrinden der Stämme mit anschließender Behandlung der Rinde 

 Allseitige chemische Bekämpfung der nicht entrindeten Stämme mit einem zugelassenen Be-

kämpfungsmittel 

 Verhäckseln des befallenen Holzes 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen die Bezirksforstinspektion der Bezirkshauptmannschaft Freistadt zur 

Verfügung: 

Forst-Aufsichtsstelle Freistadt: Ing. Martin Speta, Tel. 0664/600 7262 482 

Forst-Aufsichtsstelle Pregarten: Stefan Wahl, Tel. 0664/600 7262 610 

Forst-Aufsichtsstelle Unterweißenbach: Ing. Horst Hebenstreit, Tel 0664/600 7262 598 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Bürgermeister 

 

 
 

Herbert Haunschmied 
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